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Berkefeld verfügt über das Fachwissen, die 

Erfahrung, die Produkte und die Anlagen-

technik für ein optimal abgestimmtes 

Gesamtkonzept zur Wasseraufbereitung. 

Aus einer Vielzahl vorhandener Einzel-

technologien entwickeln wir eine auf das 

Projekt individuell zugeschnittene Lösung. 

Dabei können wir auf die gesamte Band-

breite der Verfahren zurückgreifen, die uns 

in der weltweiten Veolia Gruppe zur Ver-

fügung stehen. Denn die Zuverlässigkeit 

und Wirtschaftlichkeit einer Anlage ist in 

der sinnvollen Kombination unterschied-

licher, bewährter Aufbereitungsverfahren 

begründet. 

 

Je nach Kundenwunsch übernimmt 

Berkefeld einzeln oder komplett folgende 

Dienstleistungen: Planungsunterstützung 

(Basis- und Detailplanung), Vertrieb von 

Systemen, Ersatzteilen und Dosierwirk-

stoffen, Herstellung, Lieferung, Montage 

und Inbetriebnahme von Anlagen, 

Dokumentation, Schulung und selbst-

verständlich einen umfassenden 

Kundendienst.

Allein in Deutschland bieten wir ein 

flächendeckendes Netz von rund 30 

Vertriebsingenieuren und 50 in der 

Wassertechnik speziell qualifizierten 

Servicetechnikern. 

 

Am Stammsitz in Celle stehen ein 

modernes Labor für umfassende Wasser-

analysen sowie eine Fertigung zur 

Verfügung. VWS Deutschland ist Teil von 

Veolia Water Solutions & Technologies, 

dem weltweit führenden Anbieter von 

Technologien zur Wasseraufbereitung. 

 

Zu unserem Verbund gehören in 

Deutschland unter anderem die Marken 

Berkefeld (Industrie-, Gebäude- und 

Schwimmbadtechnik sowie Katastrophen-

hilfe), Krüger WABAG (Wassertechnik 

für Kommunen), ELGA (Reinstwasserauf-

bereitung für Laboratorien), Aquantis 

(industrielle Abwasserbehandlung) und 

RWO (Wasseraufbereitung auf Schiffen 

und Offshore-Plattformen).
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Berkefeld bietet eine große Auswahl

an Technologien und Lösungen für die 

Wasseraufbereitung.

Lieferprogramm:  

Filtertechnik
>  Schutz- und Kerzenfilter
>  Kies- und Mehrschichtfilter
>  Aktivkohlefilter
>  Scheibenfilter

Ionenaustauscher
>  Enthärtung
>  Entkarbonisierung
>  Vollentsalzung

Membrantechnologie
>  Mikrofiltration
>  Ultrafiltration
>  Nanofiltration
>  Umkehrosmose

Desinfektion
>  Chlorung
>  Ozontechnik
>  UV-Technologie

Weitere Verfahren
>  Mess-, Regel- und Dosiertechnik
>  Elektro-Deionisation

Dosierprodukte für
>  Trinkwasser
>  Kühlwasser
>  Kesselspeisewasser
>  Schwimmbadwasser
>  Mobile Wassertechnik

Zu unseren Kunden gehören:
>  Architekten
>  Freizeitzentren
>  Getränkehersteller
>  Großhandel
>  Heizungsbauer
>  Hotels
>  Hilfsorganisationen
>  Industrie/Gewerbe
>  Ingenieurbüros
>  Installateure
>  Kliniken
>  Kommunen
>  Lehranstalten
>  Endverbraucher
>  Sanatorien
>  Schwimmbäder
>  Wasserwerke
>  Universitäten
>  Forschungseinrichtungen
>  Zivilschutz
>  Militär
>  und viele mehr …

Wassertechnologie

I n d u s t r i e t e c h n i k 2 - 3

Kaum ein industrieller Fertigungs- 

prozess, für den Wasser oder Dampf 

eingesetzt wird, kommt heute ohne eine 

entsprechende Wasseraufbereitung aus. 

Ob Meer-, Fluss-, Oberflächen-, Brunnen- 

oder Trinkwasser verwendet wird: Die 

hohen Anforderungen an Prozesswässer 

werden nur durch eine entsprechende 

Aufbereitungstechnik erfüllt. 

Ob bestimmte Inhaltsstoffe entfernt 

werden müssen oder eine Konditionie-

rung benötigt wird – Berkefeld liefert 

die hierfür erforderlichen Technologien 

und fertigt die Anlagen.

Standardisierte Komponenten gestatten 

eine nahezu beliebige Vielfalt an die 

unterschiedlichen Aufbereitungssysteme. 

Durch praxisbewährte Ausführung bietet 

sich eine kostengünstige Lösung vieler 

wassertechnischer Aufgaben.

Zu unseren Kunden zählen:

>  Industrieunternehmen jeder Branche

>  Energiewirtschaft

>  Lebensmittelherstellung

>  Klimaanlagen- und Kühlturmbetreiber

>  Umwelttechnikbranche

>  Fahrzeugbau

Lösungen 
für die Industrie

Berkefeld liefert komplette Anlagen 

oder Einzelkomponenten für eine 

kundenspezifisch geplante Industrie-

wassererzeugung: 

Filteranlagen jeder Art 

Sand-, Aktivkohle-, Sieb- und 

Scheibenfilter, UF-Anlagen 
 

Enteisenung, Entmanganung 

und Entsäuerung 

Sandfilter 
 

Enthärtungsanlagen 

Ionenaustauscher, Nanofiltration 
 

Entsalzungsanlagen 

Ionenaustauscher, Membrantechnik 
 

Entgasungsanlagen 

Membranentgasung 
 

Reinstwassertechnik 

Membrantechnik, Elektro-Deionisation 
 

Entkeimungsanlagen 

Chlordioxiderzeugungs- und -dosier- 

anlagen, UV-Anlagen, Sterilfilter
 

Dosiertechnik 

Dosieranlagen, Chemikalien

> 

> 

> 

> 

> 

> 

> 

> 



 Scheibenfilter-
System Berkal
Verfahrensbeschreibung

Der patentierte Berkal Disk-Filter

verbindet die Vorteile des Ober-

flächenfilters mit denen eines 

Tiefenfilters, z. B. mit der Aufnahme 

großer Schmutzfrachten bei exakt 

definierter Filtrationsschärfe.

Das modulare Baukastenprinzip 

erlaubt frei wählbare Durchsatz-

leistungen. Alle Rückspülvarianten 

(intern, extern und druckluft-

unterstützt) garantieren einen 

kontinuierlichen Filtratstrom, da 

die Filterelemente jeweils einzeln 

nacheinander gespült werden. 

Zusätzliches Verbrauchsmaterial 

wie Filterkerzen oder Vlies entfallen 

vollständig. 

Sicherheit von Anfang an 

>   Mehr als 1.000 installierte Anlagen

>   Durchsatzleistungen von 1 bis 3.000 m3/h

>   Druckbereich 0,8 bis 10 bar

>   Temperaturbereich 0 bis 70°C

>   pH-Wert Bereich 1 bis 12

>   Spezialanwendungen durch bedarfs-

 gerechte und kundenspezifische    

 Materialauswahl realisierbar 

Das gefilterte Wasser 

gelangt über den Austritt 

zum Verbraucher.

> 

Durch die Wasserstrahlen und 

das schnelle Drehen der Scheiben 

werden die zurückgehaltenen 

Partikel ausgespült.

> 

Filtrationsprozess
Verschmutztes Wasser 
gelangt über den Einlauf 
in das Filterelement. 
Die hydraulischen und 
federgestützten Kräfte 
pressen die gerillten 
Scheiben zusammen.

Das Wasser strömt
zwischen den zusam-
mengepressten 
Scheiben hindurch, die 
Festkörperpartikel und
Algen werden in den
Rillen zurückgehalten.

Rückspülprozess
Durch Anheben des 
Anpresszylinders wird der 
Druck von den Scheiben 
genommen, die somit frei 
drehbar sind.

Die Drehung wird durch 
Rückspülwasser erzeugt, 
das durch Sprühdüsen 
kraftvoll tangential auf
die Filterscheiben 
gesprüht wird.

Rohwasser-
eintritt

Rückspül-
wasser

Filter-
austritt

Abwasser

Filter 2 in Rückspülung> 
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Anwendungsbereiche 

>   Kühlwasser

>   Prozesswasser

>   Abwasser

>   Brunnenwasser

>   Oberflächenwasser 

>  Meerwasser

>  Ballastwasser auf

 Schiffen

Spezialanwendungen 

>  Filtration von Laugen

>  Filtration von Säuren

>  Filtration von industriellen

 Wäschereiabwässern

Die Vorteile der 
Scheibenfiltration:

>  Variable, bei Bedarf umrüstbare 

 Filterfeinheit (10 bis 400 µm)

>  Minimaler Spülwasserbedarf:

 0,5 bis 1 % der Filtratleistung

>  Kontinuierlicher Filtratstrom, auch

 während des Rückspülvorgangs

>  Geringer Platzbedarf

>  Minimaler Druckverlust

>  Modularer Aufbau, jederzeit   

 erweiterbar 

>  Deutlich reduzierter Wartungs-

 bedarf

>  Einsetzbar als »Stand alone«

 Lösung oder als Komponente in   

 einer komplexen Wasserauf-

 bereitung, z. B. zur Vorbehandlung

 vor einer Ultrafiltration oder   

 Umkehrosmose

I n d u s t r i e t e c h n i k

Berkal Disk-Filter AAF 2/5> 



Filtertechnik
 Grundwässer enthalten häufig Eisen- und 

Manganverbindungen, die durch Reaktion 

mit Sauerstoff ausfallen und Trübung, 

Verfärbung sowie unangenehmen 

Geschmack verursachen können. Häufig 

tritt zusätzlich aggressive Kohlensäure 

auf, die zu Korrosion an Rohrleitungen und 

Armaturen führen kann.

Um eine Verkeimung zu verhindern, wird 

Wasser je nach Herkunft zeitweilig oder

ständig mit Chlor versetzt. Der Chlorgehalt

ist jedoch bei der Verwendung des Wassers 

häufig unerwünscht und muss daher wieder 

entfernt werden.

Eine mechanische Filtration ist in vielen 

technischen Prozessen erforderlich, um 

Ablagerungen und Verstopfungen durch 

Schwebstoffe und Partikel zu vermeiden. 

Insbesondere bei Kreislaufsystemen ist eine 

Reinigung des Wassers erforderlich, um

einen störungsfreien Betrieb von Produktions- 

und Kühlanlagen sicherzustellen.

Das verfahrenstechnisch erforderlich 

werdende Zubehör wie Kompressoren, Luft-

mischer, Rückspülgebläse u. a. wird je nach 

Rohwasserbeschaffenheit von Berkefeld 

dimensioniert und in die Anlagen zu einer 

Komplettlösung integriert.

Druckfilter

KF 800 bis 2000
> Druckfilter

KF 800 bis 2000
>
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Berkefeld 

Druckfilteranlagen

können je nach Wahl 

der Filtermaterialien für 

folgende Anwendungen

eingesetzt werden:

> Enteisenung

> Entmanganung

>  Entsäuerung

>  Entchlorung

>  Klarfiltration

Druckfilter 

KD 700-A: 

Doppel-

anlage

> 



      

Wasseraufbereitung ohne
Festbettfilter ...

Ultrafiltration

 … mit modernster Membrantechnik

Bislang wird Wasser über Sand, Kohle oder andere

feste Filtermedien filtriert. Die Qualität des Filtrats ist

mitunter nicht ausreichend. Die fortschrittliche Technik

in Trink- und Betriebswasseraufbereitungen, Schwimm-

bädern sowie Abwasseranlagen arbeitet heute mit 

Ultrafiltration, einem bewährten Verfahren in einer

neuen Anwendung.

Absolut sauberes,
keimfreies Wasser

               Anlagen bereiten das Wasser mit 

Ultrafiltrationsmembranen auf, deren 

Filterporen so klein sind (ca. 0,01 µm), dass 

weder Bakterien noch Viren die Membrane 

passieren können.

Zum Vergleich: Ein menschliches Haar hat 

einen Durchmesser von ca. 50 µm – dies ist 

der 5000-fache Durchmesser. Das Wasser 

verlässt die Ultrafiltration deshalb absolut 

keimfrei. Gelöste Stoffe und Salze können 

die Ultrafiltration passieren.

Für die Trinkwasserversorgung ist die

ein ideales Verfahren zur Herstellung von 

sauberem und keimfreiem Trinkwasser, da 

die Membranbarriere eine kontinuierliche, 

mechanische Abtrennung von Feststoffen 

und Keimen aller Art sicherstellt.

Bei der Spülabwasseraufbereitung wird

die                zur weiteren Behandlung von 

Abwässern aus den Rückspülungen von

UF-Anlagen oder Sandfiltern genutzt.

Mit einer nachgeschalteten Umkehr-

osmose von Berkefeld wird eine doppelte 

Membranbarriere aufgebaut, so dass 

aufbereitetes Wasser zurückgewonnen 

werden kann. Der Abwasseranfall und der 

Rohwasserbedarf werden somit auf ein 

Minimum gesenkt.
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Die Leistung der Anlage ist problem-

los beliebig erweiterbar. Derzeit sind 

Anlagen mit einem Durchsatz von

2 m3/h bis zu 600 m3/h realisiert. Die 

nötigen Zu- und Ablaufwässer werden 

durch pneumatische oder elektrische 

Armaturen gesteuert. Zur Kontrolle der 

Anlagenfunktion werden der Differenz-

druck an den Membranen und der 

Volumenstrom, gegebenenfalls auch 

Partikelzahlen oder Trübungswerte

gemessen.

                        Vorteile

     Absolute Keimfreiheit des Wassers – 

weder Bakterien noch Viren können

die Membrane passieren.

     Filterverkeimungen sind mit dieser 

Technologie ausgeschlossen.

     Vollautomatischer Betrieb –

die Anlage spült und reinigt sich

eigenständig und ist absolut bediener-

freundlich.

      Die UF kann durch jede Tür eingebracht 

und auch bei niedrigen Raumhöhen aufge-

stellt werden.

     Der geringe Platzbedarf (ca. 50 % der 

bisherigen Technik) ermöglicht eine 

Sanierung bei gleichzeitigem Betrieb

der bestehenden Anlage.

Ausrüstung

Um die Ultrafiltration vor groben 

Verunreinigungen zu schützen, ist ein

kompakter Schutzfilter vorgeschaltet. 

Die Spülung von UF und Schutzfilter 

erfolgt vollautomatisch und ist absolut 

bedienerfreundlich. Je nach Wasser-

qualität und Filtrationsaufgabe werden

neben der Ultrafiltrationsspülung

mit Filtrat zusätzlich eine chemische 

Reinigung und eine Desinfektion

durchgeführt, um eine Verblockung

und Verkeimungen der Membranen

auszuschließen. Die Steuerung der 

Ultrafiltration und der dazugehörenden 

Einrichtung erfolgt vollautomatisch.

Die Anlagen können über ein Grafik-

display bedient werden.

Alle Betriebsparameter werden 

erfasst und gespeichert und sind für 

die Betriebskontrolle und Wartung 

verfügbar. Alle Anlagen sind mit der 

Möglichkeit der Fernwartung über das 

Fernsprechnetz ausgerüstet, so dass 

auch ein schneller Kundendienst rund

um die Uhr gewährleistet wird.

Flexibles Baukastensystem

Die Membranmodule sind kompakt

in einem Gestell aus Stahl montiert,

wahlweise mit Edelstahl-, PP-, PE- oder

PVC-Rohrleitungen verbunden und vor 

Ort flexibel aufstellbar. 



Das von den öffentlichen Versorgern

abgegebene Trinkwasser bzw. das

Brunnenwasser aus Eigenversorgungs-

anlagen kann die unterschiedlichsten 

Wasserhärten aufweisen. Je nach 

Verwendungszweck wird daher der

Einbau einer Enthärtungsanlage 

erforderlich, wenn für verschiedene 

Produktionszwecke oder bei Betrieb

einer Umkehrosmoseanlage die 

Enthärtung des Rohwassers erfolgen

muss.

Härteausscheidungen treten bevor-

zugt bei Temperaturerhöhungen

(z.B. bei Kesselanlagen oder Betrieb

von Wärmetauschern) oder durch

Aufkonzentrierung in Membran-

anlagen und Kühlkreisläufen auf.

Zur Vermeidung bietet Berkefeld 

Enthärtungsanlagen nach dem 

Ionenaustauscher-Prinzip an. 

Dabei werden die Härtebildner

(Calcium, Magnesium, Strontium und

Barium) gegen Natrium aus der Koch-

salzlösung, die für die Regeneration 

verwendet wird, ausgetauscht.

Die Regeneration der Enthärtungs-

anlage kann zeit-, mengen- oder 

qualitätsabhängig ausgelöst werden.

Das Berkefeld Lieferprogramm bein-

haltet hierzu alle Optionen: die 

mengenabhängig regenerierbare 

Baureihe Typ AW (Überwachung

über Resthärtemessung Typ RK oder

RH-Control möglich) oder die über

Sensoren qualitätsabhängig 

regenerierbare Baureihe Typ AWS.

Die Regeneration der Anlagen erfolgt 

grundsätzlich im salzsparenden 

Gegenstrombetrieb. Dabei kann bei

Resthärten <0,1˚dH bis zu 40 % 

Regenerationssalz eingespart werden.

Wenn die Rohwasserhärte stark 

schwankt, können durch den Einsatz

der Sensormesstechnik zur bedarfs-

abhängigen Regeneration nochmals 

bis zu 10 % Betriebsmittel eingespart 

werden – ein wirksamer Beitrag zum 

Umweltschutz.

Eine weitere Möglichkeit der Wasser-

enthärtung besteht im Verfahren der 

Membranentsalzung, z. B. der Nano-

filtration, einem der Umkehrosmose 

ähnlichen Verfahren.

Enthärtung

 Doppelanlage mit Einzelarmatur,

mengengesteuert, AWS 2-550 bis

AWS 2-1400

> 

 Transportable Enthärtungs-

anlage AW 2-350 mit zwei

Solebehältern

>  Transportable Enthärtungs-

anlage AW 2-350 mit zwei

Solebehältern

>



10 - 11I n d u s t r i e t e c h n i k

 Zur Entsalzung von Rohwässern 

unterschiedlichster Qualitäten stellt 

Berkefeld vielseitige Aufbereitungs-

techniken zur Verfügung. Zuverlässige 

und preiswerte Membran- und Ionen-

austauscheranlagen sind seit vielen 

Jahren erfolgreich überall auf der

Welt im Einsatz.

Berkefeld Membrananlagen sind in einem

Leistungsbereich bis zu 30 m³/h standardisiert 

und können auch im zweistufigen Betrieb 

eingesetzt werden. Sie dienen zur Produktion 

von entsalztem Trinkwasser, Kühlwasser, 

Kesselspeisewasser, Produktionswasser, 

Nachspeisewasser von Fernwärme- und 

Ringleitungssystemen, Speisung von Sterili-

sationsanlagen, Rückverdünnung von 

Fruchtsaftkonzentrat u.v.m.

Die Baureihen maxiRO und megaRO können 

mit unterschiedlichen Membranen namhafter 

Hersteller bestückt werden und können somit 

auf die verschiedensten Anforderungen an die 

Reinwasserqualität angepasst werden. Dabei 

erfolgt immer eine projektbezogene Auslegung 

der Anlage, so dass eine verlässliche Aussage 

über die zu erwartende Reinwasserqualität 

getroffen werden kann. Eine hohe Anlagenaus-

beute bis zu 85 % ist möglich.

Maß-
geschneiderte 

Lösungen für Ihre 
Wasserauf-
bereitung

Umkehrosmoseanlage bis

5.000 l/h; maxiRO 14-500-EP

bis 14-5000-EP

> 

Entsalzung
Umkehrosmose

 Umkehrosmoseanlage bis 30.000 l/h;

megaRO 110x2 bis 320x5
> 

 Umkehrosmoseanlage megaRO basic> 

Umkehrosmoseanlage bis

 14-500-EP



Berkefeld Ionenaustauscheranlagen sind bis zu einer 

Leistung von 7,5 m3/h standardisiert, können aber auch 

als einzelprojektierte standardnahe Anlage angeboten 

werden. Durch die Verwendung von bereits vorgeplanten 

Komponenten können somit Lieferzeiten verkürzt und

die Anlagenkosten reduziert werden. Der Einsatzbereich 

ist ebenso vielseitig wie bei den Membrananlagen.

Die Baureihe AGV ist als ein- oder zweistraßige Version

lieferbar und kommt auf Grund ihrer optimierten 

Anlagenauslegung ohne CO2-Rieseler aus. Durch das 

chemikaliensparende Gegenstrom-Regenerations-

verfahren können die Betriebskosten weitestgehend 

gesenkt werden. Reichhaltiges Zubehör rundet das 

Lieferprogramm ab. 

 AGV Vollentsalzungsanlage

in Sonderausführung, komplett 

auf Gestell montiert

> 

Entsalzung
Ionenaustauscher
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 Entgasungsanlagen werden für die verschiedensten Zwecke benötigt.

Lieferbar sind Membranentgasungsanlagen zur Entgasung von bereits entsalztem 

Produktionswasser bzw. von Nachspeisewasser für Dampf-Sterilisatoren.

Zur Entgasung von vollentsalzten Reinstwässern bietet Berkefeld ein umfangreiches

Spektrum an Membranentgasungsanlagen an. Als Kompakt-

anlage zur Versorgung von Dampf-Sterilisatoren mit

entgastem Wasser gem. der EN285 kommt die

Baureihe „steri“ zum Einsatz.

 Entgasung

 Membranentgasungsanlage zur Entfernung

von freiem CO2 aus Osmose-Permeat
> 

 Vakuum-Entgasungsanlage

Typ steri (ohne Verkleidung)
> 



 

 Werden besonders hohe Anforderungen an

entsalztes Wasser (Deionat) gestellt, bieten Berkefeld 

Wasseraufbereitungsanlagen die optimale Lösung.

Ob Vollentsalzungs- oder Membranentgasungsanlagen 

für Labor-, Sterilisations-, Produktions-, Kesselspeise-

oder Betriebswässer, für jeden Bedarfsfall steht eine

geeignete Anlagentechnik zur Verfügung.

Basis eines Reinstwassersystems ist in den überwiegen-

den Fällen eine ein- oder zweistufig alkalisch betriebene 

Umkehrosmoseanlage. Diese können als midiRO, maxiRO 

und megaRO in einem Standardleistungsbereich von

100 bis 30.000 l/h und darüber hinaus geliefert werden.

Durch eine optimierte strömungstechnische Schaltung 

kann eine Anlagenausbeute bis 85 % und mehr erreicht 

werden. Der Permeat-Leitwert liegt bei einer permeatseitig 

zweistufig geschalteten Anlage bei unter 1 µS/cm.

 Reinstwasser-
erzeugung

 EDI-Anlage,

Typ CEDI LX im

Edelstahl-Design

> 

Umkehrosmose
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Berkefeld EDI-Anlagen eignen sich zur Vollentsalzung 

von bereits über Umkehrosmoseanlagen aufbereiteten 

salzarmen Wässern. Es sind je nach Anlagenstufung und 

Zellenausführung Leitfähigkeiten im Deionat von 0,055 

bis 0,5 µS/cm erreichbar.

Bei Verwendung eines Drei-Kammer-Systems mit 

Anordnung der Elektroden im Harzbett kann sogar eine 

gleichzeitige Reduzierung von Keimen und ein Abbau 

organischer Carbone erreicht werden, ohne dass eine 

UV-Anlage im Deionatbereich erforderlich wird.

Berkefeld Elektro-Deionisationsanlagen (EDI) sind in 

unterschiedlichen Ausführungen verfügbar: in einem 

Leistungsbereich bis 300 l/h als Kombi-Gerät Typ 

midiCEDI zusammen mit einer Umkehrosmose, ab

500 l/h bis 30.000 l/h als separate Gestellanlage

Typ CEDI LX.

 Kombinierte

RO/EDI-Anlage,

Typ midiCEDI

> 

Elektrodeionisation



Einsatzbereiche
Kesselspeisewasser
> Optimierung / Wiederherstellung

 der Effizienz von Heizkesseln

> Vorbeugende Wartung von Kesseln

> Sicherung des kosteneffizienten

 Betriebes

Hydrex Serie 1000:
Formulierungen leistungsfähiger

Chemikalien für Hochdruck- sowie

Mittel- und Niederdruckkessel und 

Heißwassererzeuger.

> Korrosionsinhibitoren

> Entschäumer

> Kesselsteingegenmittel

> Alkalisierungsmittel

> Sauerstoffbindemittel

> Harzreiniger

Kühlwasserbehandlung
>  Erhaltung der spezifischen     

 Anlagenkapazität

>  Erhaltung der Betriebssicherheit

>  Erzielen einer sicheren und

 kostensparenden Betriebsweise

Hydrex Serie 2000 und 7000
> Kombinationsprodukte auf Basis

 spezieller Phosphonate und     

 Buntmetallinhibitoren

> Phosphatfreie Inhibitoren

> Korrosionsschutzinhibitoren    

 anodisch, kathodisch und auf

 Basis von Organophosphaten

> Reinigungschemikalien

> Biozide gegen Legionellen und

 Biofouling

Trinkwasserbehandlung
Hydrex Serie 3000
> Härtestabilisierung

> Korrosionsschutz

Zum Schutz Ihrer RO-Anlagen
Hydrex Serie 4000
>  Antiscalanten

>  Reinigungschemikalien

>  Speziell für Membranaufbereitungs-

 anlagen geeignet

Berkefeld bietet das Hydrex-

Programm zur nachhaltigen 

Optimierung des gesamten 

Wasserkreislaufs und zur

Reduzierung der Betriebs- und 

Wartungskosten an.

Die gesamte Bandbreite an 
Dosierwirkstoffen

>  zum Schutz vor Ablagerungen,

 Korrosion und Fouling

>  zur Reduzierung von Stillständen

>  zur Verbesserung der Wasserausbeute

>  zum Energiesparen

>  zur Reduzierung und Vorbeugung   

 der Risiken von Beeinträchtigungen

 der Umwelt

Dosierwirkstoffe für
jede Anwendung in der 
Wasseraufbereitung

HydrexTM

HydrexTM



Wasseranalyse

In unserem Labor am Firmenstandort Celle 

analysieren wir mit modernsten Techno-

logien Ihre Wasserqualität. Eine Vielzahl von 

Analyseverfahren können auch direkt bei 

Ihnen vor Ort angewendet werden. 

 
 

Werksvertretungen in 
ganz Deutschland
>	 fachliche Kompetenz für Beratung,

	 Planung und Verkaufsunterstützung

 
 

Montage und Inbetriebnahme

>	 erfahrene Spezialisten zur Inbetriebnahme 

	 und Betreuung gelieferter Anlagen 

>	 flächendeckende Kundendienstpräsenz

>	 schnelle und engagierte Hilfe im

 	 Störungsfall 

>	 original Berkefeld Ersatzteile

>  kostengünstige Wartungsverträge

Als Betreiber einer Wasseraufbereitungs-

anlage tragen Sie eine besondere 

Verantwortung. Häufig ist die Wasserauf-

bereitung eine elementare Komponente 

wichtiger Versorgungseinrichtungen. 

Mögliche Störungen müssen innerhalb 

kürzester Zeit professionell behoben 

werden. Weitreichende Folgeschäden, 

Ausfallzeiten und die damit entstehenden 

Kosten gilt es zu vermeiden.

In unserem bundesweiten Service- und 

Vertriebsnetz stehen Ihnen mehr als 

50 Servicetechniker und über 30 Vertriebs-

ingenieure zur Verfügung. 

 

Schnelle Reaktionszeiten und kurze 

Wege garantieren wir Ihnen durch unser 

engagiertes Team und eine flächen-

deckende Präsenz.

Unsere Stärken – Ihre Vorteile

ExpressService
So unterstützen 
wir unsere Partner

>	 Planungshilfen und 				  

	 Planungsvorschläge

>	 Verfahrenstechnische

	 Lösungen von Spezial-  

	 und Problemfällen durch 

	 Vorversuche in unserem 			 

	 Labor sowie durch 

	 Pilotstudien

>  Planungskatalog mit

	 technischen Informationen,  		

	 Verfahrensbeschreibungen 

	 usw. 

>  Wasseranalysen

>  Projektbetreuung

>  Betriebskostenrechnung

>  Schulungsprogramme für 			 

	 Planer und Anwender

>  24-Stunden Service

Kompetente 

Unterstützung 

bekommen Sie 

unter unserer 

kostenfreien 

Service-Hotline. 

 

Testen Sie uns!

(0800)
33 33 113
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Berkefeld Referenzen

… weil wir 
nur zufrieden 
sind, wenn Sie 

zufrieden 
sind!

>	 Airbus Deutschland GmbH,

	 Laupheim

>	 aluplast GmbH, Karlsruhe

>	 Bad Dürrheimer Mineralbrunnen 	

	 GmbH & Co., Bad Dürrheim

>	 Bayer AG, Brunsbüttel

>	 BIO-Diesel Wittenberge, 		

	 Wittenberge

>	 Biskirchener Heil- und Mineral-		

	 brunnen Stegili & Schmidt GmbH, 	

	 Leun

>	 Breitenburger Milchzentrale eG, 		

	 Itzehoe

>	 Bremerhavener

	 Entsorgungsgesellschaft mbH 

	 (BEG), Bremerhaven

>	 Cargill GmbH, Salzgitter und Riesa
 

>	 CEMEX Zement, Beckum 

>	 Coffein Compagnie, Bremen 

>	 DaimlerChrysler AG, Bremen 

>	 Deutsche Steinkohle AG, 		

	 Ibbenbüren 

>	 Drahtwerk Finsterwalde GmbH, 		

	 Finsterwalde

>	 Druckhaus Ulm-Oberschwaben

	 GmbH & Co. KG, Ulm 

>	 envia Therm Kraftwerk GmbH, 		

	 Wolfen, Bitterfeld

>	 Euroglaswerk Haldensleben, 		

	 Haldensleben 

>	 Fagerdala Deutschland GmbH, 		

	 Ohrdruf

>  FRAPORT AG, Frankfurt a. Main 

>	 Heidelberger Zement AG, Mainz

>  Humana Milchunion eG

>	 INA Schaeffler, Herzogenaurach, 		

	 Höchstadt, Hirschaid

>	 K+S AG, Werk Salzdetfurth

>	 Kraft Foods Deutschland GmbH, 		

	 Bremen 

>	 KSG Leiterplatten GmbH, Gornsdorf

>	 LSG, Frankfurt a. Main

>	 MEWA GmbH, Immenhausen

>	 MEWA Textil-Service AG & Co., 		

	 Manching

>	 Milchwerke Gebr. Bermes GmbH, 	

	 Holdorf    

>	 Nordmilch eG,

	 Werk Hohenwestedt

>	 Optipack GmbH, Leppersdorf 

>	 PLUS Plan GmbH, Bebra 

>	 PQ Potters Europe GmbH, Wurzen

>	 Salzgitter Flachstahl GmbH, 		

	 Salzgitter

>	 Schott AG, Mainz

>	 Schüco PWS GmbH & Co. KG,  		

	 Weißenfels

>	 VEKA AG, weltweit

Zu unseren zufriedenen Kunden gehören unter anderem:



Referenz-Projekt
Ruhabat –
Turkmenistan

Leistungsumfang 

>  Vorbehandlung des Flusswassers

>  Trinkwasseraufbereitung

>  Prozesswasseraufbereitung für verschiedene

 Nahrungsmittelproduktionslinien und    

 Kesselspeisewasser

>  komplett auf Grundrahmen montiert

>  biologische Abwasserbehandlung und -recycling

Vorteile 

>  kompakte, schlüsselfertige Wasseraufbereitung

>  bewährte, hochwertige Berkefeld Systemkomponenten

>  verfahrenstechnisch auf die Anwendung genau   

 abgestimmtes Gesamtkonzept für den gesamten   

 Wasserkreislauf

>  sämtliche Funktionen/Programmabläufe    

 umfassend vorab getestet

>  geringer Installationsaufwand vor Ort

Kompakte Trink- und 
Prozesswasseraufbereitung 
sowie Abwasserbehandlung
für Getreidemühlen

Aufbereitungs-
stufe 6 m³/h

>  Vorfiltration mit Kiesfilter

>                 Ultrafiltration

>  Aktivkohlefiltration

>  Reinwassertank

>  Druckerhöhungsstation

1.

Aufbereitungs-
stufe

Prozesswasser zur Nahrungs-

mittelherstellung und für

Kesselspeisewasser auf

Leitfähigkeit unter 150 bzw.

50 µS/cm 

>  Enthärter

>  maxiRO Umkehrosmose

>  Reinwassertank

>  Druckerhöhungsstation

2.
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Unsere Geschäftsbereiche 
• 	 Gebäudetechnik- und

	 Schwimmbadtechnik

• 	 Industrietechnik

•	 Krankenhäuser

• 	 Laboratorien

• 	 Getränkeindustrie

• 	 Pharmaindustrie

• 	 Kraftwerke

• 	 Chemieunternehmen

•	 Zivilschutz/Militär

• 	 Schiffe und Offshore-Plattformen

• 	 Kommunale Wasserversorgung

• 	 Nahrungsmittel- und 

	 Papierindustrie, Biokraftstoffe

Ihr Partner für professionelle 
Wasseraufbereitung
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